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Chance Gartenschau genützt
Bleibende Angebote für Familien

Zukunftschance
auf dem
Kreuzschwesternareal

Bürgerinformationsveranstaltung 
am 25.9. zu den Entwicklungsplä-
nen für unsere Schulen
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Mehr als 300.000  
Besucher bei der  
Landesgartenschau 

Bis zum 4. Oktober laden 
"Des Kaisers neue Gärten" noch 
zum Besuch ein
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Kultur im Herbst:
Ausstellung und 
Orchesterkonzert

Museum der Stadt zeigt Vedran 
Ružić, Georgisches Kammeror-
chester gastiert 

Seiten 6 & 9

Ein herzliches Dankeschön
an alle, die mitgeholfen haben, dass der Blumenkorso zu einem derart großen Erfolg werden konnte. Immerhin mehr 
als 20.000 Besucherinnen und Besucher waren dabei und gemeinsam wurde die Veranstaltung zu einem der schönsten 
und beeindruckendsten Ereignisse, die jemals im Herzen des Salzkammergutes stattgefunden haben. Gratulation an 
die Gestalter der Festwägen. Danke an alle Mitwirkenden vor und hinter den Kulissen und vor allem auch an unsere 
Feuerwehren und auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die vor, während und nach dem Korso im Einsatz waren!

Foto: Luftbild Oskar Neubauer
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Gute Entwicklung für unser       Bad Ischl fortsetzen
Liebe Bad  

Ischlerin, lieber 
Bad Ischler!

Am Sonntag, 27. Septem-
ber, finden in Bad Ischl Ge-
meinderats- und Bürger-
meisterwahlen statt. 192 
Kandidatinnen und Kandi-
daten stellen sich auf vier 
Wahllisten Ihrer Wahl für 
den Gemeinderat. Drei Kan-
didaten treten zur Bürger-
meisterwahl an.  Für diese 
Wahlgänge sind auch EU-
Bürgerinnen und EU-Bürger 
wahlberechtigt. Erstmals 
können somit auch unse-
re kroatischen Mitbürgerin-
nen und Mitbürger von ih-
rem Stimmrecht Gebrauch 
machen.

In den vergangenen Jahren 
konnte für unsere Stadt viel 
erreicht werden. Zahlrei-
che Projekte und Vorhaben 
konnten wir umsetzen und 
damit eine ausgesproche 
gute Entwicklung für unser 
Bad Ischl fortgesetzen. 

Bad Ischl hat sich so einen 
ausgezeichneten Ruf weit 
über unsere Gemeinde-
grenzen hinaus erarbeitet 
und darauf können wir ge-
meinsam stolz sein.

Straßensanierungspro-
gramm wird zügig fort-

gesetzt

Für September und Oktober 
sind wieder eine ganze Rei-
he von Straßensanierungen 
vorgesehen: Die Südtiroler-
straße im Bereich Friedhofs-
mauer, die Felix-Mandlstra-
ße, die Katereckstraße und 
der Kalvarienbergweg wur-
den und werden angegan-
gen. Am 6. Oktober, dem 
Dienstag nach dem Liacht-
bradlmontag, wird mit der 

Sanierung des letzten Teils 
der Salzburgerstraße, der 
Feinasphaltierung der Hei-
ningerbrücke und mit der 
Sanierung der Kragplatte 
vom Kreuzstein ins Stadt-
zentrum begonnen. Auch 
die Sanierung der Nussen-
seestraße ist noch für heuer 
vorgesehen. 

Sisi-Park bleibt mit Fami-
lienangeboten erhalten

In diesen Wochen freuen wir 
uns über viele Besucherin-
nen und Besucher unserer 
Stadt. Mehr als 300.000 
haben bereits unsere Gar-
tenschau besucht und sie 
so zu einem großen Erfolg 

gemacht. Nach ihrem Ende 
am 4. Oktober wird der Sisi-
Park zur Naherholung der 
Bevölkerung zur Verfügung 
stehen, besonders der 
neugestaltete, vergrößer-
te Spielplatz und der Was-
sererlebnispark werden als 
Angebot für Familien dauer-
haft zur Verfügung stehen. 

Das umfangreiche Straßensanierungsprogramm in unserer Stadt läuft: So steht noch in diesen Wochen eine ganze 
Reihe von Straßenzügen zur Sanierung an, u. a. auch das letzte Stück der Salzburgerstraße oder Erleichterungen 
für Fußgänger in Lauffen (siehe Foto) und Sulzbach. Damit kann die Stadtgemeinde einem oft geäußerten Bürger-
wunsch entsprechen, freut sich Bürgermeister Hannes Heide.

Eine große Chance für den Bildungsstandort Bad Ischl bedeutet der Kauf der ehemaligen Kreuzschwesterschule. Die 
Stadtgemeinde lädt am 25. September zu eine Informationsveranstaltung zu diesem Zukunftsprojekt ein.
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Gute Entwicklung für unser       Bad Ischl fortsetzen
Die Bepflanzung wird eben-
falls zu einem großen Teil 
dauerhaft erhalten bleiben. 

Familienfreundliche An-
gebote für Bad Ischl

In den letzten Jahren sind  
neue Spielplätze auch in 
Reiterndorf und in Roith 
entstanden. Für die beste-
henden Spielplätze finden 
laufend Ankäufe neuer 
Spielgeräte statt, wobei auf 
die Wünsche der Spielplatz-
benützer eingegangen wird. 
Verlegt werden musste der 
Spielplatz auf dem Holz-
platz, wo auf dem Bundes-
forstegrundstück ein Wohn-
bauprojekt umgesetzt wird. 

Auch im heurigen Jahr öff-
net wieder eine neue Krab-
belgruppe. Damit kann Bad 
Ischl mittlerweile insge-
samt vier Krabbelgruppen 
anbieten. Unsere Kinder-
betreuungsangebote wer-
den stetig ausgebaut und 
auch immer wieder an den 
sich ändernden Bedarf an-
gepasst.

Information über Ent-
wicklung Kreuzschwes-

ternareal

Über die aktuellen Pla-
nungen für das ehemalige 
Kreuzschwesternschule-
gebäude, das die Stadtge-
meinde angekauft hat, und 
für das umliegende Areal 
informiert die Stadtgemein-
de am 25. September in der 
Trinkhalle. Auch Schulex-
perten werden dabei über 
die Chancen und Möglich-
keiten, die dieses Projekt 
bietet, informieren. 

Die Volksschule Concor-
dia, die Förderschule, die 
Neuen Mittelschulen und 
die Landesmusikschule sol-

len dort einen neuen, zeit-
gemässen Standort erhal-
ten. Zudem kann dort eine 
Mehrfachturnhalle entste-
hen, die als Mehrzweck-
halle auch für vielfältige 
sportliche Aktivitäten unse-
rer Vereine zur Verfügung 
stünde.

Ein weiteres Bildungsan-
gebot wie eine Fachhoch-
schule hätte dort ebenfalls 
Platz und wäre für die Ent-
wicklung des inneren Salz-
kammergutes von größter 
Bedeutung!

Rad(wander)wegeaus-
bau wird fortgesetzt

in Radwege und den Aus-
bau des Radwandernetzes 
wird ebenfalls kräftig inves-
tiert. In diesen Wochen sind 
die Arbeiten für die Weiter-
führung des Radwander-
weg von Pfandl entlang 
der Ischl zum Wolfgang-
see vorgesehen, ebenso 
die Anbindung vom Damm 
der Ischl zum bestehenden 
Radwanderweg.

Ehestens wird auch eine 
neue Brücke über die Ischl 
angegangen, mit der Fuß-
gängern und Radfahrern 
die Nutzung des Damm-
weges erleichtert werden 
kann. Sie soll als Hänge-
brücke errichtet werden. 
Finanzierungszusagen für 
dieses Projekt liegen vor.  

Leistbares Wohnen 
dringendes Bedürfnis

Für eine gute Entwicklung 
von Bad Ischl ist die Schaf-
fung leistbarer Wohnmög-
lichkeiten unabdingbar. 

Am Robinsonareal, auf 
dem die Stadtgemeinde 
leistbare Bauparzellen an-
bietet, werden nun die ers-
ten Häuser errichtet. 

Auch Wohnbauprojekte, 
die bedarfsgerechte und 
leistbare Wohnungen an-
bieten, l iegen vor. Die 
Verpflichtung zu leistba-
ren Wohnprojekten ist bei 
Umwidmungen jedenfalls 
Grundvoraussetzung.

Nützen Sie Ihr Wahlrecht 

Am 27. September haben 
Sie die Möglichkeit den Ge-
meinderat für die kommen-
den sechs Jahre zu wählen. 
Es ist von sehr großer Be-
deutung, dass Sie von Ih-
rem Wahlrecht Gebrauch 
machen. Eine hohe Wahl-
beteiligung zeugt davon, 
dass wir Bad Ischlerinnen 
und Bad Ischler auf unsere 
Stadt stolz sind.

Aus diesem Grund ersuche 
ich Sie von ganzem Herzen: 
Nützen Sie Ihr Wahlrecht, 
gehen Sie wählen! Zeigen 
wir damit gemeinsam, dass 
uns die weitere Entwicklung 
unserer Heimstadt Bad Ischl 
wichtig ist.

Ihr 
Hannes Heide
Bürgermeister

Mehr als 300.000 Besucherinenn und Besucher konnten bereits bei der Landesgartenschau begrüßt werden. Nach 
ihrem Ende am 4. Oktober stehen Angebote für Familien und attraktive Parkanlagen zur Erholung für Bevölkerung 
und Gäste unserer Stadt dauerhaft zur Verfügung.
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Als 300.000ste Besucherin der Landesgartenschau konnte Brigitte Lettner  
begrüßt werden, die gerne mit ihren Kindern die vielfältigen Angebote nutzt. 
"Des Kaisers neue Gärten" sind noch bis 4. Oktober zu besichtigen. Am Ab-
schlusstag wird es wieder die Möglichkeit geben, die Schau ab Mittag bei frei-
em Eintritt zu besuchen. Der Sisi-Park wird nach dem Ende als familienfreund-
liches Naherholungsgebiet samt Themengärten erhalten bleiben.

Der neue Cityjet wurde auf dem Bahnhof Bad Ischl präsentiert und viele In-
teressierte nutzten die Möglichkeit die neuen Garnituren, die auch auf der 
Salzkammergut-Bahn unterwegs sein werden, zu besichtigen. Bürgermeister 
Hannes Heide verwies dabei auf die Bedeutung des öffentlichen Verkehrs für 
unsere Region und begrüßte Investitionen in die Bahn. Er sprach sich für eine 
rasche Umsetzung der geplanten Haltestelle im Bereich des Bad Ischler Frach-
tenbahnhofes aus.

Es war eine gewaltige Leistung, die der Bad Ischler Reit- und Fahrverein zuwe-
ge gebracht hat. Innerhalb kürzester Zeit konnte im Frühjahr das neue Vereins-
gebäude bei der Rennbahn in Kaltenbach errichtet werden.  Die Stadtgemein-
de konnte zur Realisierung des Vorhabens beitragen. 

Finanziert wurde es vor allem durch Eigenleistung des Vereins mit seinem Ob-
mann Felix Rothauer sowie mit Mitteln der Stadtgemeinde aus der Stiftung 
der Sparkasse und Förderungen vom Gemeinde- und Sportreferat des Landes 
Oberösterreich.

Sorgenbriefkasten 
auf der Landes-

gartenschau:

Familien in Notsituation 
zum Besuch eingeladen

Familien aus Bad Ischl, die 
sich in einer Notsituation 
befinden, wurden zu einem 
Tag in der Landesgarten-
schau eingeladen. Auf der 
Landesgar tenschau des 
„Kaisers neue Gärten“ be-

findet sich auch ein symbo-
lischer Sorgenbriefkasten.
 
Eingerichtet wurde dieser 
von der Wiener Städtischen. 
„Wir haben eine besondere 
Form des Auftritts gesucht 
und uns dafür entschieden, 
Menschen die Hilfe brau-
chen, diese anzubieten“, sagt 
Mag. Günther Erhartmaier, 
Landesdirektor von Oberös-
terreich des Versicherungun-
ternehmens.
Die Familien wurden von 

Landesdirektor Erhartmaier, 
Bürgermeister Hannes Hei-
de, der diese Einladung an-
regte, und Gartenschauge-

schäftsführer Dr. Christoph 
Hauser begrüßt und konnten 
beim Mitarbeitertag der Wie-
ner Städtischen dabei sein.

Einweihung Reitanlage in Kaltenbach
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Die Kaisermesse am 18. 
August  b rachte  heuer 
wieder besondere Gäste 
nach Bad Ischl: Der Patri-
arch von Jerusalem, Fou-
ad Twal, hielt heuer die 
Messe und nutzte seine 
Anwesenheit in unserer 

Stadt für einen Appell für 
Frieden und zu Mensch-
lichkeit im Umgang mit 
Flüchtlingen aus dem Na-
hen Osten. 

In  e inem v ie lbeachte -
ten Vortrag im Pfarrheim 

ging er auf die Situation 
im Heilligen Land ein und 
sprach dabei klare Bot-
schaften aus. 
Erzbischof Twal trug sich 
ins Ehrenbuch der Stadt 
Bad Ischl ein. Auch ein 
Besuch in der Kaiservilla 

stand auf dem Programm, 
wobei der Patriarch von 
den Bürgermeistern Han-
nes Heide und Dr. Györ-
gyi Gemesi aus Gödöllö 
begleitet und von Mag. 
Markus Habsburg geführt 
wurde.

Patriarch von Jerusalem  
besuchte Bad Ischl

Eröffnung neue Krabbelstube und 
erweiterte Öffnungszeiten

Um den steigenden Be-
darf in Bad Ischl gerecht 
zu werden, hat am 7. Sep-
tember eine vierte Krabbel-
stube geöffnet.  Der Grup-
penraum im Kindergarten 
Ahorn wurde in den letz-
ten Monaten umgebaut und 
konnte als Krabbelstube 
eingerichtet werden. In der 
Krabbelstube Rettenbach 
haben wir uns für erweiterte 
und flexible  Öffnungszeiten 
eingesetzt. 

Bedarfsgerechte Ange-
bote sind gefragt!

„Es ist mir ein großes An-
liegen die Wartelisten mög-

lichst klein zu halten und 
passende Rahmenbedin-
gungen für alle zu schaf-
fen," erklärt die für Kin-
derbetreuung zuständige 
Sozialstadträtin. 

Krabbelstuben, Kinder-
gär ten und Hor te s ind 
anerkannte Bildungsein-
richtungen, ohne die es 
heutzutage nicht mehr ge-
hen würde. 

Die optimalsten Rahmenbe-
dingungen dafür zu schaf-
fen ist nicht immer leicht. 
So ist für Eltern der Wider-
einstieg schwierig, wenn 
Kinderbetreuungseinrich-

tungen während der ganzen 
Sommerferien geschlossen 
wären oder die Öffnungs-
zeiten von Krabbelstuben 
und Kindergärten nicht fle-
xibel genug sind. 

Ein oft geäußerter Wunsch 
sind auch stundenweise 
Betreuungsplätze für Ein-
jährige - Ein Angebot, das 
sich ebenfalls in Vorberei-
tung befinden.
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Ausstellung im Museum 
der Stadt Bad Ischl 

VEDRAN RUŽIĆ
16. Oktober bis 31. Oktober 2015 

In Weiterführung der gu-
ten Kontakte mit Opatija 
präsentiert das Museum 
der Stadt Bad Ischl im 
Oktober nun  einen jun-
gen Künstler aus der Part-
nerstadt, der besonders 
durch seine Landschafts-
bilder und vor allem durch 
seine Katzenbilder be-
sticht, die auch in meh-
reren Büchern festgehal-
ten sind. 

Vedran Ružić wurde am 
26.08.1986 in Rijeka ge-
boren. Seit seiner Kind-
heit zeigte er eine beson-
dere Neigung zur Malerei 
und zur Musik. So erlernte 
er Bassgitarre und  Kont-
rabass. Er erhielt mehre-
re Auszeichnungen und 
veröf fent l ichte e igene 
Platten. 

Neben seiner professionel-
len Musikkarriere nimmt er  
immer öfter den Pinsel in 
die Hand und schreibt sich 
im Jahr 2013 an der Akade-
mie für angewandte Küns-
te in Rijeka ein. Innerhalb 
weniger Jahre stellt er sei-
ne Bilder in vielen Galerien 
aus und nun, nach Wien, 
zum ersten Mal in Bad Ischl.

Charakteristisch für seinen 
Stil sind intensive, lebhaf-
te Farben, und die Motive 
seiner farbenreichen Bilder 
sind Opatija und Volosko, 
die Region Kvarner, Rauch-
fänge und Katzen. Die Bil-
der aus der Reihe "Der Ka-
ter aus Volosko" wurden im 
gleichnamigen Bilderbuch 
für Kinder veröffentlicht, 
das Ružić illustrierte. Nach 
dem großen Erfolg wurden 

zwei weitere Bilderbücher 
gleichen Stils veröffentlicht: 
"Vincent z Kastva" (Vincent 
aus Kastav) und "Vid z Reki" 
(Veit aus Rijeka).

In Bad Ischl präsentiert 
sich der Künstler mit cha-
rakteristischen Motiven aus 
Opatija und Volosko, sowie 
mit unverkennbaren Bildern 
des Katers aus Volosko, die 
bereits international populär 
geworden sind.

Geöffnet: 
Mittwoch 14 – 19 Uhr
Donnerstag bis 
Sonntag 10 – 17 Uhr 
Montag und Dienstag 
geschlossen
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Blutspende- 
Aktion in Pfandl
Dienstag, 27. Okt. 2015
und Mittwoch, 28. Okt. 2015
15:30 - 20:30 Uhr

Bitte bringen Sie einen amt-
lichen Lichtbildausweis oder 
Ihren Blutspendeausweis 
zur Blutspende mit. 
Den Laborbefund erhalten 

Sie ca. nach 5 Wochen per 
Post, somit wird die Blut-
spende für Sie auch zu ei-
ner Gesundheitskontrolle.

Cent Markt ver-
sorgt Bad Ischler 
mit geringem Einkom-
men mit Lebensmitteln

Solange es auf der einen 
Seite Bad Ischlerinnen und 
Bad Ischler mit geringem 
Einkommen gibt, die sich 
schwer tun, sich mit Le-
bensmitteln zu versorgen, 
und auf der anderen Seite 
auch in unserer Stadt Ton-
nen wertvoller Lebensmittel 
des täglichen Bedarfs weg-
geworfen werden, muss ge-
handelt werden. 
"Das kann es nicht sein", 
haben sich engagierte Bad 
Ischlerinnen und Bad Isch-
ler gesagt, und einen Ver-
ein gegründet  - den „Cent-
Markt“.
ALLE Bad Ischlerinnen 
und Bad Ischler mit gerin-
gem Einkommen sind uns 
als Kundinnen und Kunden 
herzlich willkommen. 
Mit dem ersparten Geld aus 
dem Einkauf im Cent Markt 
können Sie sich vielleicht 
dann Dinge kaufen, die bis-
her nicht finanzierbar waren. 

Bei Interesse im Bürgerser-
vicebüro der Stadtgemein-
de melden. 

Wer Freude am freiwilligen 
Mithelfen hat, ist ebenfalls 
herzlich willkommen. Bit-
te bei Obmann Erich Bahn 
melden: 0664/ 104 94 53

REGIS ist wieder 
LEADER-Region!
Am 1. Juni 2015 haben wir 
vom Ministerium für Land- 
und Forstwirtschaft, Um-
welt und Wasserwirtschaft 
die Mitteilung erhalten, dass 
REGIS (Regionalentwick-
lung Inneres Salzkammer-
gut) im neuen LEADER 
Programm 2015 bis 2020 
(Ausfinanzierung bis 2023) 
aufgenommen worden ist.

Der für uns zuständige OÖ 
Landesrat Max Hieglsber-
ger wird in den nächsten 
Tagen offiziell mitteilen, 
dass insgesamt 19 oberös-
terreichische Regionen das 
LEADER Förderprogramm 
bis 2023 umsetzen werden. 
Unsere Lokale Entwick-
lungsstrategie (LES) wur-
de mit 172 Punkten (max. 
185 Punkte) bewertet und 
ist somit eine der Besten 
in Öberösterreich. Unser 
Regionsbudget beträgt 
2.478.000 Euro. 
Zum Start der neuen LEA-
DER- Periode im Juni 2015 
lädt Bundesminister Andrä 
Rupprechter die Obmänner 
und LEADER-Manager/in-
nen der ausgewählten Re-
gionen ein, um ihnen die 
Anerkennung als LEADER 
Region persönlich zu über-
reichen. 

Die erste Ansprechstelle für 
Förderfragen ist das REGIS 
Büro, 4830 Hallstatt, Salz-
bergstraße 21, 06134/8732, 
office@regis.or.at. 
LEADER-Projekte aus den 

REGIS Mitgliedsgemein-
den (Obertraun, Hallstatt, 
Gosau, Bad Goisern, Bad 
Ischl, Ebensee, St. Wolf-
gang, Strobl und St. Gilgen) 
können ab jetzt im REGIS 
Büro eingereicht werden. 
Wir hoffen auf viele inter-
essante Projekte und auf 
eine gute und konstruktive 
Zusammenarbeit mit all un-
seren Partnern!

Volkshilfe &  
Caritas Bad Ischl
Professionelle Pflege und 
Betreuung an sieben Tagen 
in der Woche
Die Mobilen Pflegedienste 
von Volkshilfe und Caritas 
gewährleisten, dass ältere 
Menschen trotz Krankheit 
oder Gebrechlichkeit so 
lange wie möglich in den 
eigenen vier Wänden blei-
ben können. Eine 24-Stun-
den-Betreuung ist dank des 
umfassenden Angebots in 
der Regel nicht nötig.
Die MitarbeiterInnen kom-
men bei Bedarf mehrmals 
täglich ins Haus. Sie sind 
sieben Tage pro Woche 
von früh morgens bis spät 
abends unterwegs und für 
die Menschen in Bad Ischl 
da. Sie helfen bei den alltäg-
lichen Dingen wie Waschen 
oder Ankleiden sowie im 
Haushalt. Auch Krankheit 
oder Gebrechlichkeit sind 
in der Regel kein Grund, die 
Wohnung oder das Haus 
aufgeben zu müssen. Diplo-
mierte Krankenpflegekräfte 
kommen ins Haus, sie ver-
sorgen akute und chroni-
sche Wunden, messen Zu-
cker und Blutdruck, spritzen 
Insulin, unterstützen bei der 
Medikamenteneinnahme 
und bei Sondenernährung 
und bieten viele weitere me-
dizinische Leistungen an.
„Unsere Dienstleistungen 
zielen darauf ab, es den 
Menschen zu ermöglichen, 

dass sie möglichst lange 
zuhause leben können be-
ziehungsweise bei einem 
Krankenhausaufenthalt das 
Spital möglichst schnell 
wieder verlassen können“, 
sagen Mag. Stefan Sifko-
vits,  Geschäftsführer der 
Volkshilfe Salzkammergut 
sowie Elisabeth Kienesber-
ger, Caritas-Regionalleiterin 
der Mobilen Pflegedienste.
Die Hilfe kommt ins Haus. 
Dank der professionellen 
Betreuung von Volkshil-
fe und Car itas ist eine 
24-Stunde-Hilfe in der Re-
gel nicht nötig. 
Volkshilfe in Bad Ischl: 
Tel. 06135/6177

Mobile Therapie und Haus-
haltsservice: überall. Mobile 
Betreuung und Hilfe,  Haus-
krankenpflege, Angehöri-
genentlastungsdienst in den 
Ortschaften Eck, Perneck, 
Laufen, Sulzbach, Retten-
bach, Reiterndorf, Hinter-
stein, Steinfeld, Kaltenbach, 
Kößlbach und Mitterwei-
ßenbach.

Caritas in Bad Ischl: Tel. 
06132/25315 Mobile Fami-
liendienste; 24-Stunden-
Betreuung: überall. Mobile 
Betreuung und Hilfe, Haus-
krankenpflege, Angehöri-
genentlastungsdienst und 
Besuchdienst in den Ort-
schaften Ahorn, Lindau, 
Jainzen, Kreutern, Stein-
bruch, Pfandl, Haiden, Ram-
sau sowie im Norden Roith 
links der Traun bis Ebensee.
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Freie Plätze bei 
den Tagesmüttern

Ende Juni 2015 haben 14 
Tagesmütter und ein Ta-
gesvater die  Ausbildung zur 
Tagesmutter / Tagesvater / 
Kindergartenhelferin / Kin-
dergartenhelfer erfolgreich 
abgeschlossen.  
Damit wurden nicht nur 
neue Arbeitsplätze geschaf-
fen, auch für viele Eltern 
bzw. Alleinerzieher/innen 
gibt es wieder neue Kinder-
betreuungsmöglichkeiten.
Außerdem sind viele neue 
Betreungsplätze geschaf-
fen worden.

Seit fast 30 Jahren bieten 
die Tagesmütter im Salz-
kammergut eine familiär 
angepasste, zeitlich flexible 
Betreuung vor allem im Vor-
kindergartenalter aber auch 
darüber hinaus.
 
Falls Sie eine Tagesmutter 
suchen, sei auch erwähnt, 
dass die Eltern oder allein 
erziehende Personen in vie-
len Fällen eine Kinderbe-
treuungsbeihilfe beim AMS 
beziehen können.

Für Fragen wenden Sie sich 
an die Außenstelle Salz-
kammergut, Bahnhofstr. 14 
(Sozialzentrum) von  Mo – 
Fr  08:00 – 12:00 und 13:00 
– 15:00 und nach Verein-
barung
Vtm.badischl@foxmail.at 
Tel.: 06132/22330 
0664/88618999

„Weihnachts-
unterstützung 

2015“

Die Stadtgemeinde Bad 
Ischl wird auch heuer wieder 
Bürgerinnen und Bürger mit 
geringem Einkommen finan-
ziell unterstützen und hat 
die Richtlinien für die Aktion 
„Weihnachtsunterstützung 
2015“ beschlossen.

Die Aktion wird in der Zeit 
vom 2. November – 4. De-
zember 2015 durchgeführt.
Zur Berechnung des An-
spruches auf Unterstützung 
werden die Ausgleichszula-
genrichtsätze für das Jahr 
2015 verwendet.

Im Rahmen der Aktion 
„Weihnachtsunterstützung 
2015 wird an sozial bedürf-
tige Personen mit einem 
Einkommen bis zur fest-
gesetzten Einkommens-
grenze ein Zuschuss in 
der Höhe von € 90,00 aus-
bezahlt. Wird die Einkom-
mensgrenze um höchstens 
€ 50,00 überschritten be-
trägt die Weihnachtsun-
terstützung € 45,00. Die 
Antragsteller müssen mit 
Hauptwohnsitz in Bad Ischl 
gemeldet sein und bei der 
antragstellenden Person 

muss ein eigener Haushalt 
vorliegen. Ein solcher liegt 
bei einer Heimunterbrin-
gung nicht vor. 

Bezieher von Bedarfsori-
entierter Mindestsicherung 
haben keinen Anspruch auf 
Weihnachtsunterstützung. 
Ebenso kann die Weih-
nachtsunterstützung nicht 
an Asylwerber/Innen, deren 
Aufenthalt in Oberösterreich 
im Rahmen der Grundver-
sorgung sichergestellt wird, 
bzw. die Möglichkeit dieser 
Sicherstellung bestünde, 
gewährt werden. 

Soziale Bedürftigkeit liegt 
vor, wenn das monatliche 
Nettoeinkommen aller tat-
sächlich im Haushalt / der 
Wohnung lebenden Per-
sonen die Summe der an-
zuwendenden Ausgleichs-
zulagenrichtsätze nicht 
übersteigt: 

Alleinstehend € 872,31 Ehe-
paar/Lebensgemeinschaft 
€ 1.307,89 und  je Kind € 
163,66 (= Erhöhung des 
Richtsatzes für jedes Kind 
von € 134,59 + Kinderzu-
schuss € 29,07).

Bei Haushaltsgemeinschaft 
von Eltern(teilen) mit er-
wachsenen, selbsterhal-
tungsfähigen Kind(ern) ist 
für das „Kind“ die für eine 
alleinstehende Person fest-
gelegte Einkommensgrenze 
(€ 872,31) anzuwenden; bei 
gemeinsamem Haushalt von 
Geschwistern jeweils dieser 
Richtsatz.

Die  Weihnachtsunterstüt-
zung kann vom 2. Novem-
ber bis 4. Dezember 2015 
während der Amtsstunden 
(Mo, Di, Do von 8-12 u. 14–
16 Uhr,  Mi u. Fr von 8-12 
Uhr) im Sozialhilfebüro (Bür-
gerservice, Rathaus, 2.Stie-
ge, 1.Stock (Tel. Nr. 301 / 
40 u. 41) beantragt werden. 

Preisverleihung  
„Hui statt Pfui!“
Einen festen Platz im Früh-
jahr haben die seit 2005 jähr-
lich durchgeführten Flurreini-
gungsaktionen. Sie sind eine 
höchst erfolgreiche Zusam-
menarbeit des Bezirksabfall-
verbandes (BAV) mit den Ge-
meinden, den Vereinen und 
Schulen des Bezirkes. Dass 
die Notwendigkeit der Flur-
reinigung besteht, zeigen die 
jährlich erzielten Sammeler-
gebnisse. Damit nicht nur die 
Umwelt von dieser Aktion pro-
fitiert, veranstaltete der BAV 
als kleines Dankeschön heuer 
wieder ein Gewinnspiel für alle 
Teilnehmer. Am 2. Juli 2015 
fand die Preisverleihung in 
der Geschäftsstelle des BAV 
Gmunden in Ebensee statt. 

Unter den Preisträgern und 
Gewinnern von € 200,- befin-
det sich auch die FF Mitter-
weißenbach aus Bad Ischl.

Bürgermeister Hannes Heide 
gratuliert dazu ganz herzlich 
und bedankt sich bei den zahl-
reichen engagierten Mitbür-
gern, Vereinen und Initiativen, 
die wieder mitgemacht haben, 
um unsere Stadt im Frühjahr 
von achtlos weggeworfenen 
Müll zu befreien. 

Vorinformation 
Kindergarten-
Einschreibung:

Kinder, die ab September 2016 
in einen Städtischen Kinder-
garten oder Krabbelstube auf-
genommen werden sollen, 
müssen im Stadtamt angemel-
det werden. Die Einschreibwo-
chen werden voraussichtlich im 
November sein, nähere Infor-
mationen werden zeitgerecht in 
der ‚Ischler-Woche‘ veröffent-
lich bzw. erhalten Sie im Stadt-
amt Bad Ischl bei Frau Sabine 
Seidnitzer, Tel.: 06132/301-32

Wurden beim Stadtamt 
abgegeben:
Fahrräder: 3

Uhren: 2 
Handy: 2

Schmuck: 1 Ohrring, 
Armkette silber, 
Halskette silber,

Diverses: 1 Mantel, 
Halstuch, 2 Fotoapparate, 
1 Sonnenbrille, Trachten-

hut grün mit Feder

Online-Suchabfrage:
www.fundinfo.at

Funde
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Pressemitteilung
des OÖVV

Veränderungen im 
Stadtverkehr 

Neue Fahrzeuge - 
neue Fahrpläne ab 
1. September 2015

Seit 1.September kommen 
im Stadtbusverkehr neue 
Busse mit OÖVV Design 
zum Einsatz. 

Betrieben werden die 3 
Stadtbuslinien für die nächs-
ten 8 Jahre von ÖBB-Post-
bus GmbH. 

Die genauen Fahrzeiten ent-
nehmen Sie bitte den Fahr-
plänen unter www.ooevv.at 
oder der Fahrplanbroschüre 
„Stadtbusverkehr Bad Ischl“. 

Diese ist erhältlich im Stadt-
amt, im Tourismusbüro, im 
Bus und dem Kundencenter 
des OÖVV Linz. 

Änderungen bei den 
Stadtbuslinien

Die Linie 552 verläuft von 
der Kathrinseilbahn über 
das Stadtzentrum bis nach 
Sulzbach zum Einkaufs-
zentrum. 

Die Linie 553 (Bahnhof – 
Kaltenbach) wird in die Linie 
552 (bisherige Linie Sulz-
bach – Bahnhof - Katrinseil-
bahn) integriert. 
Ab Schulbeginn kann die-
se Linie mit der einfachen 
Schüler-/Lehrlingsfreifahrt 
genutzt werden. 

Die Linie 558 von Pfandl 
nach Bad Ischl liegt zur Gän-
ze in der Tarifzone Bad Ischl. 

Die Linie 559 nach Perneck 
bedient ab 1. September 
die Haltestelle Bad Ischl 
Krankenhaus/Gymnasium 
offiziell. 

Die praktischen Mehrfahr-
tenkarten (6-Einzelfahrten 
Vollpreis/ermäßigt) können 
im gesamten Stadtbusver-
kehr genutzt werden. 

Alle 3 Stadtbuslinien bieten 
Anbindungen an die Züge 
am Bahnhof Bad Ischl. 

Für Rückfragen:

DI Wolfgang Öhlinger
OÖVG 
Volksgartenstr. 23
4020 Linz
Tel.: 0732/661010-510
E-Mail: 
wolfgang.oehlinger@ooevg.at

Georgisches Kammerorchester  
Ingolstadt in Bad Ischl!

Am Samstag, 26. Septem-
ber 2015 konzertiert im 
Rahmen seiner Österreich-
Tournee (Wien, Villach) das 
Georgische Kammeror-
chester Ingolstadt im Kon-
gress & Theaterhaus Bad 
Ischl, Beginn 19.30 Uhr. 

Unter der Leitung von Mar-
tin Sieghart ist die 3. Sinfo-
nie Schuberts, Beethovens 
7. Sinfonie und ein Werk 
des sogenannten Theresi-
enstadt-Komponisten Vik-
tor Ullmann „Die Weise von 
Liebe und Tod des Cornets 
Christoph Rilke“ zu hören.
Dirigent Martin Sieghart be-
leuchtet dabei auch die Mu-
sik im Zusammenhang mit 
unserer Geschichte. „Das 
Jahr 2015 bedeutet das 
70jährige Ende der Greuel 
des Zweiten Weltkrieges 
und wir gedenken mit Ull-
manns in Theresienstadt 
komponiertem „Cornett“. 

Dabei versteht es das Ge-
orgische Kammerorchester 
Ingolstadt wunderbar, die 
eindringliche und dramati-
sche Musik Ullmanns, der 
fast nur noch die militäri-
schen Passagen des Tex-
tes übrig lässt, umzusetzen 
– in einzigartiger Weise ver-
bunden mit der perfekten 
und emotionalen Rezitation 
Ingrid Habermanns.

„Und ebenso fragen wir 
uns, was hat die große 7. 
Sinfonie des damals 44jäh-
rigen Beethovens mit dem 
Werk eines Teenagers, 
Schuberts 3. Sinfonie zu 

tun? Der Wiener Kongress 
von 1814/1815 gestaltete 
Europa neu und sollte für 
eine lange Zeit den Frieden 
sichern. Dieses Konzert soll 
zwei großen Ereignissen 
in der Geschichte unseres 
Landes gewidmet sein. So 
verschieden sie auch ge-
wesen sind.“

Tickets und Infos:
Tourismusverband Bad 
Ischl, Tel +43(6132)27757
Salzkammergut Touristik, 
Tel +43(6132)24000-51
oder ONLINE unter ba-
dischl.salzkammergut.at/
tickets

© Andi Frank
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Als Gesunde Gemeinde ist 
es unsere Aufgabe Rah-
menbedingungen für unse-
re Kinder zu schaffen, die 
Wohlbefinden im Alltag und 
eine gesunde Entwicklung 
ermöglichen.

Ausgezeichnet!

Die Schulküche 
Bad Ischl

Daher haben wir für unsere 
Schulküche die Auszeich-
nung „Gesunde Küche“ der 
Abteilung Gesundheit des 
Landes OÖ bereits 2013 
angestrebt.

Unterstützt von Ernähr-
ungsexpertinnen der Ab-
teilung Gesundheit haben 
wir den Speiseplan auf die 
„Gesunde Küche“-Kriterien 
sowie die Bedürfnisse der 
Kinder abgestimmt. Durch 
Ihre Vorbildwirkung und ei-
nen regelmäßigen Erfah-
rungsaustausch rund um 
unser Essensangebot und 
die Esskultur tragen auch 
Sie wesentlich zu einem 
guten Gelingen bei.

Unser Ziel ist ein abwechs-
lungsreiches Essen, das 
▪ den Kindern schmeckt, 
▪ ihnen gut tut und 
▪ gesund hält.

„Essen mit Mehrwert“ - 
das steckt drin!

▪ Als „Gesunde Küche“ Be-
trieb kochen wir Lieblings-
speisen, probieren neue 
Gerichte aus und passen 
Rezepturen dem ernäh-
rungsphysiologischen Be-

darf unserer Zielgruppe an. 
▪ Traditionelle Gerichte der 
Hausmannskost werden da-
bei wenn möglich optimiert.
▪ Auch Fisch und vegetari-
sche Gerichte dürfen nicht 
fehlen.
▪ Hochwertige Lebensmittel 
wie Obst, Vollkornproduk-
te, Hülsenfrüchte, Nüsse, 
Samen und (fettreduzierte)
Milchprodukte setzen wir 
ganz gezielt ein.
▪ Gemüse steht bei uns täg-
lich am Speiseplan.
▪  Bei Fett und Zucker gilt: 
Qualität vor Quantität!
▪ Frische, regionale und sai-
sonale Lebensmittel stehen 
bei uns im Mittelpunkt.

Foto: Land OÖ

Ein Gewinn für Alle!

Als „Gesunde Küche“
ermöglichen wir Kindern 
und Jugendlichen einen 
aktiven Beitrag zu einem 
bewussten Lebensstil. Die 
richtige Mischung an Nähr-
stoffen fördert die geistige 
und körperliche Fitness im 
Alltag und stärkt langfristig 
deren Gesundheit. Das Hin-
führen zu gesundem Essen 
mit Genuss sehen wir daher 
als positive Herausforder-
ung und Vorteil fürs ganze 
Leben!

Wir engagieren uns gerne 
für das Wohl Ihrer Kinder 
und freuen uns, wenn Sie 
unsere Bemühungen un-
terstützen und Ihr Kind/er 
zur Mittagsverpflegung in 
die Schulküche anmelden.

Ihr „Gesunde Küche“ Team 
der Schulküche Bad Ischl

Gundi Aichinger
„Bewegung ist nicht al-
les - aber alles ist nichts

 ohne Bewegung“
 

Foto: Gundi Aichinger

Die Freude an der Bewe-
gung ist bei den meisten 
Menschen die stärkste Mo-
tivation um körperlich aktiv 
zu sein. Gundi Aichinger  
bietet seniorengerechte 
Gymnastik der PVOÖ an 
und lädt alle interessierte 
Damen und Herren ein mit-
zumachen:

Jeden Mittwoch ab 16. Sept. 
in der Turnhalle der NMS 
Schulgasse in Bad Ischl
Uhrzeit: 15:45 -16:45 Uhr
Information: Gundi Aichin-
ger, Seniorengymnastik 
PVOÖ
Tel.: 0664 / 5287157
Email:gundi.aichinger@
gmail.com

„Gesund & Fit ins 
hohe Alter“

Foto: Gesunde Gemeinde

Bewegung hält Jung und 
Alt fit, darum ist es gut zu 
wissen was man für seinen 
Körper tun kann.

Dabei möchten wir, (drei 
Schülerinnen der HLW Bad 

Ischl), uns mit Ihnen an ei-
nem Nachmittag im Okt. im 
Kurpark Bad Ischl treffen 
und Ihnen Übungen zeigen 
um den Körper fit zu halten. 
Termin: wird noch bekannt 
gegeben
Veranstalter: Schülerinnen 
der HLW Bad Ischl in Ko-
operation mit der Gesunden 
Gemeinde

Meditations-  
Wanderung

Wanderung: leichte Wan-
derung (angepasst an Teil-
nehmer)
Meditation: 
-Atemtechnik
-Meditation (Einführung)
Gesundheit:  
-Ernährungspyramide
-Bewegungsmix

Eine kostenfreie Aktivität 
der Gesunden Gemeinde, 
zu der wir Sie herzlich (ab 
18 Jahre) einladen!

Kursleitung: Johann Mally 
(Dipl. Lebens- u. Sozial-
berater)
Datum:41KW (5. bis 10. 
Okt.) (Mo - Fr.)
Ab 5:45  -  6:45 Uhr 
Samstag 5:45 – 8:00 
Abschluss
Treffpunkt: Kurpark Stiegen-
aufgang
Info: 06641335428

Marianne Kloibhofer, MSc
Arbeitskreisleiterin

Sabine Seidnitzer
Sachbearbeiterin Gesunde 
Gemeinde
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Bundesweite Sire-
nenprobe - Zivil-
schutzprobealarm 

2015

Auch in diesem Jahr wird 
der bundesweite Ziv i l -
schutzprobealarm wie-
der am ersten Samstag 
im Oktober durchgeführt.

Mehr als 8.000 Sirenen 
verteilen sich flächende-
ckend über ganz Öster-
reich und bilden so ein 
engmaschiges Netz, um 
die Bevölkerung im Kri-
sen- und/oder Katastro-
phenfall zu warnen bzw. 
zu alarmieren.

Um die Bevölkerung zu-
mindest 1 x im Jahr mit 
den Signalen vertraut zu 
machen aber auch um die 
Einsatzbereitschaf t der 
technischen Einrichtun-
gen der Warn- und Alar-
mysteme in al len Bun -
desländern bzw. in der 
Bundesalarmzentrale zu 
überprüfen, wird diese 
Sirenenprobe heuer am 
3. Oktober 2015 durch-
geführt.

Die Bevölkerung 
von Bad Ischl ist 

zur Mithilfe  
aufgerufen

Die Kontrolle der Sirenen 
wird dabei feuerwehrin-
tern durchgeführt und pro-
tokolliert.

Wichtig sind jedoch auch 
Rückmeldungen aus der 
Bevölkerung, ob die ver-
schiedenen Sirenensigna-
le wahrgenommen werden 
konnten.

Diese Informationen ge-
ben uns Rückschluß über 
den Abdeckungsgrad der 
Hörbarkeit der Sirenensi-
gnal im Gemeindegebiet 
von Bad Ischl.

Sollten Sie daher in Ih-
rem Bereich das Sirenen-
signal nicht oder nur sehr 
schlecht wahrnehmen, 
bitten wir um Rückmel-
dung ab 5. Oktober 2015 
unter 06132/24131-0 oder 
per elektronischer Nach-
richt unter FF-Bad-Ischl@
gm.ooelfv.at.

Zeitplan für den 
3. Oktober 2015

12.00 Uhr / Sirenenprobe
Dauerton, 15 Sekunden

12.15 Uhr / Zivi lschutz 
Warnung
Dauerton, 180 Sekunden

12.30 Uhr / Zivilschutz 
Alarm
auf- und abschwellender 
Ton, 60 Sekunden

12.45 Uhr / Zivilschutz 
Entwarnung
Dauerton, 60 Sekunden

Einsatzreicher, 
heißer Sommer 
fordert Feuer-

wehrkräfte

Zu zahlreichen Einsätzen 
wurden die Feuerweh-
ren und Feuerwachen 
des Pflichtbereiches Bad 
Ischl während des heuri-
gen Hitze-Sommers ge-
rufen.

Neben den “Klassikern”, 
wie z. B. Brandmelde -
ralarmen, Einsätze we-
gen Ölspuren auf der 
Fahrbahn sowie das Ent-
fernen störender Wes-
pennester gab es leider 
auch viele, zum Teil sehr 
schwere Verkehrsun -
fälle, die in den letzten 
Wochen im Gemeinde-
gebiet von Bad Ischl zu 
verzeichnen waren.

Dabei bewährte sich wie-
derum die stet ige und 
gemeinsame Übungstä-
tigkeit der Ischler Feuer-
wehrkameraden, sodas 
im Anlassfall rasch und 
ef f izient geholfen wer-
den kann.

Trotz der raschen Hilfe al-
ler Einsatzkräfte mussten 
bei diesen Verkehrsunfäl-
len zahlreiche Verletzte 
und leider auch Todesop-
fer beklagt werden.

 
Wichtige Notruf-

nummern zur  
Erinnerung

112 Euronotruf
122 Feuerwehr
128 Gasnotruf
130 Wasserrettung
133 Polizei
140 Bergrettung
141 Ärztenotdienst
144 Rotes Kreuz

(01) 4064343 
Vergiftungsnoruf

Die Feuerwehr-Seite

Folge 28

Für den Inhalt verantwortlich:
Feuerwehrpflichtbereichskom-

mando Bad Ischl, Abteilung 
Öffentlichkeitsarbeit, Adalbert-
Stifter-Kai 15, 4820 Bad Ischl. 
T: 06132 24131, E: FF-Bad-

Ischl@gm.ooelfv.at und 
I: www.FF-BadIschl.at.
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Tag Datum Arzt / Ärztin Telefon
Samstag 19. September Dr. Eva-Maria Fischer 26646
Sonntag 20. September Dr. Ursula Lerperger 23423
Samstag 26. September Dr. Nedi Nelson 23041
Sonntag 27. September Dr. Ulrike Krupitz 06138-2252

Samstag 03. Oktober Dr. Elisabeth Leifer-Lepic 06138-2252
Sonntag 04. Oktober Dr. Schmid / Dr. Fahrngruber 23312
Samstag 10. Oktober Dr. Franz Auer-Hackenberg 26132
Sonntag 11. Oktober Dr. Franz Auer-Hackenberg 26132
Samstag 17. Oktober Dr. Hedi Nelson 23041
Sonntag 18. Oktober Dr. Hedi Nelson 23041
Samstag 24. Oktober Dr. Eva-Maria Fischer 26646
Sonntag 25. Oktober Dr. Schmid / Dr. Fahrngruber 23312
Montag 26. Oktober Dr. Ulrike Krupitz 06138-2252
Samstag 31. Oktober Dr. Ursula Lerperger 23423

Sonntag 01. November Dr. Werner Czech 23842
Samstag 07. November Dr. Monika Pesendorfer 23614
Sonntag 08. November Dr. Werner Czech 23842
Samstag 14. November Dr. Ulrike Krupitz 06138-2252
Sonntag 15. November Dr. Hedi Nelson 23041
Samstag 21. November Dr. Monika Pesendorfer 23614
Sonntag 22. November Dr. Eva-Maria Fischer 26646
Samstag 28. November Dr. Ursula Lerperger 23423
Sonntag 29. November Dr. Elisabeth Leifer-Lepic 06138-2252

Samstag 05. Dezember Dr. Monika Pesendorfer 23614
Sonntag 06. Dezember Dr. Elisabeth Leifer-Lepic 06138-2252
Dienstag 08. Dezember Dr. Schmid / Dr. Fahrngruber 23312
Samstag 12. Dezember Dr. Werner Czech 23842
Sonntag 13. Dezember Dr. Ursula Lerperger 23423
Samstag 19. Dezember Dr. Monika Pesendorfer 23614
Sonntag 20. Dezember Dr. Eva-Maria Fischer 26646
Freitag 25. Dezember Dr. Schmid / Dr. Fahrngruber 23312
Samstag 26. Dezember Dr. Franz Auer-Hackenberg 26132
Sonntag 27. Dezember Dr. Franz Auer-Hackenberg 261327

Ärztedienst September 2015 bis Dezember 2015 Apotheken-
dienst

 JÄNNER FEBRUAR MÄRZ

Woche 1 2 3 4 5 5 6 7 8 9 9 10 11 12 13 14

Montag  5 12 19 26  2 9 16 23  2 9 16 23 30

Dienstag  6 13 20 27  3 10 17 24  3 10 17 24 31

Mittwoch  7 14 21 28  4 11 18 25  4 11 18 25  

Donnerstag 1 8 15 22 29  5 12 19 26  5 12 19 26  

Freitag 2 9 16 23 30  6 13 20 27  6 13 20 27  

Samstag 3 10 17 24 31  7 14 21 28  7 14 21 28  

Sonntag 4 11 18 25  1 8 15 22  1 8 15 22 29  

 APRIL MAI JUNI

Woche 14 15 16 17 18 18 19 20 21 22  23 24 25 26 27

Montag  6 13 20 27  4 11 18 25  1 8 15 22 29

Dienstag  7 14 21 28  5 12 19 26  2 9 16 23 30

Mittwoch 1 8 15 22 29  6 13 20 27  3 10 17 24  

Donnerstag 2 9 16 23 30  7 14 21 28  4 11 18 25  

Freitag 3 10 17 24  1 8 15 22 29  5 12 19 26  

Samstag 4 11 18 25  2 9 16 23 30  6 13 20 27  

Sonntag 5 12 19 26  3 10 17 24 31  7 14 21 28  

 JULI AUGUST SEPTEMBER

Woche 27 28 29 30 31 31 32 33 34 35 36 36 37 38 39 40

Montag  6 13 20 27  3 10 17 24 31  7 14 21 28

Dienstag  7 14 21 28  4 11 18 25  1 8 15 22 29

Mittwoch 1 8 15 22 29  5 12 19 26  2 9 16 23 30

Donnerstag 2 9 16 23 30  6 13 20 27  3 10 17 24  

Freitag 3 10 17 24 31  7 14 21 28  4 11 18 25  

Samstag 4 11 18 25  1 8 15 22 29  5 12 19 26  

Sonntag 5 12 19 26  2 9 16 23 30  6 13 20 27  

 Edelweiss Apotheke
Obere Marktstraße 4, 4822 Bad Goisern 
Tel.: 06135 7220-0
E-Mail: info@apotheke-goisern.at 

Mo-Fr 8.00-12.30
und 14.00-18.00
SA 8.00-12.00

 Baumhaus Apotheke 
Bundesstraße 112, 4822 Bad Goisern 
Tel.: 06135 50933 
E-Mail: office@apoimbaumhaus.at

Mo-Fr 8.00-18.00
SA 8.00-12.00

 Esplanade Apotheke
Esplanade 18, 4820 Bad Ischl
Tel.: 06132 234 27
E-Mail: info@esplanade-apotheke.at 

Mo-Fr 8.00-18.00
SA 8.00-12.00

 Kur Apotheke
Kreuzplatz 18, 4820 Bad Ischl
Tel.: 06132 232 05
E-Mail: office@kurapotheke.at

Mo-Fr 8.00-18.00
SA 8.00-12.00
SA 8.00-17.00 
(jeden 1. Samstag im Monat Einkaufsssamstag in
Bad Ischl)

 Marien Apotheke 
Wolfganger Straße 7, 4820 Bad Ischl
Tel.: 06132 269 29
E-Mail: apo@marien-apotheke.co.at

Mo-Fr 8.00-12.00
und 14.00-18.00
SA 8.00-12.00

 

 OBKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Woche 40 41 42 43 44 44 45 46 47 48 49 49 50 51 52 1

Montag  5 12 19 26  2 9 16 23 30  7 14 21 28

Dienstag  6 13 20 27  3 10 17 24  1 8 15 22 29

Mittwoch  7 14 21 28  4 11 18 25  2 9 16 23 30

Donnerstag 1 8 15 22 29  5 12 19 26  3 10 17 24 31

Freitag 2 9 16 23 30  6 13 20 27  4 11 18 25  

Samstag 3 10 17 24 31  7 14 21 28  5 12 19 26  

Sonntag 4 11 18 25  1 8 15 22 29  6 13 20 27  

 JÄNNER FEBRUAR MÄRZ

Woche 1 2 3 4 5 5 6 7 8 9 9 10 11 12 13 14

Montag  5 12 19 26  2 9 16 23  2 9 16 23 30

Dienstag  6 13 20 27  3 10 17 24  3 10 17 24 31

Mittwoch  7 14 21 28  4 11 18 25  4 11 18 25  

Donnerstag 1 8 15 22 29  5 12 19 26  5 12 19 26  

Freitag 2 9 16 23 30  6 13 20 27  6 13 20 27  

Samstag 3 10 17 24 31  7 14 21 28  7 14 21 28  

Sonntag 4 11 18 25  1 8 15 22  1 8 15 22 29  

 APRIL MAI JUNI

Woche 14 15 16 17 18 18 19 20 21 22  23 24 25 26 27

Montag  6 13 20 27  4 11 18 25  1 8 15 22 29

Dienstag  7 14 21 28  5 12 19 26  2 9 16 23 30

Mittwoch 1 8 15 22 29  6 13 20 27  3 10 17 24  

Donnerstag 2 9 16 23 30  7 14 21 28  4 11 18 25  

Freitag 3 10 17 24  1 8 15 22 29  5 12 19 26  

Samstag 4 11 18 25  2 9 16 23 30  6 13 20 27  

Sonntag 5 12 19 26  3 10 17 24 31  7 14 21 28  

 JULI AUGUST SEPTEMBER

Woche 27 28 29 30 31 31 32 33 34 35 36 36 37 38 39 40

Montag  6 13 20 27  3 10 17 24 31  7 14 21 28

Dienstag  7 14 21 28  4 11 18 25  1 8 15 22 29

Mittwoch 1 8 15 22 29  5 12 19 26  2 9 16 23 30

Donnerstag 2 9 16 23 30  6 13 20 27  3 10 17 24  

Freitag 3 10 17 24 31  7 14 21 28  4 11 18 25  

Samstag 4 11 18 25  1 8 15 22 29  5 12 19 26  

Sonntag 5 12 19 26  2 9 16 23 30  6 13 20 27  

 Edelweiss Apotheke
Obere Marktstraße 4, 4822 Bad Goisern 
Tel.: 06135 7220-0
E-Mail: info@apotheke-goisern.at 

Mo-Fr 8.00-12.30
und 14.00-18.00
SA 8.00-12.00

 Baumhaus Apotheke 
Bundesstraße 112, 4822 Bad Goisern 
Tel.: 06135 50933 
E-Mail: office@apoimbaumhaus.at

Mo-Fr 8.00-18.00
SA 8.00-12.00

 Esplanade Apotheke
Esplanade 18, 4820 Bad Ischl
Tel.: 06132 234 27
E-Mail: info@esplanade-apotheke.at 

Mo-Fr 8.00-18.00
SA 8.00-12.00

 Kur Apotheke
Kreuzplatz 18, 4820 Bad Ischl
Tel.: 06132 232 05
E-Mail: office@kurapotheke.at

Mo-Fr 8.00-18.00
SA 8.00-12.00
SA 8.00-17.00 
(jeden 1. Samstag im Monat Einkaufsssamstag in
Bad Ischl)

 Marien Apotheke 
Wolfganger Straße 7, 4820 Bad Ischl
Tel.: 06132 269 29
E-Mail: apo@marien-apotheke.co.at

Mo-Fr 8.00-12.00
und 14.00-18.00
SA 8.00-12.00
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 OBKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Woche 40 41 42 43 44 44 45 46 47 48 49 49 50 51 52 1
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KW Datum Abfuhr                           
2-wöchig

Abfuhr                           
4-wöchig Bio Papier Kunststoff

38 14.09. - 20.09.
39 21.09. - 27.09.
40 28.09. - 04.10.
41 05.10. - 11.10.
42 12.10. - 18.10.
43 19.10. - 25.10.
44 26.10. - 01.11.
45 02.11. - 08.11.
46 09.11. - 15.11.
47 16.11. - 22.11.
48 23.11. - 29.11.
49 30.11. - 06.12.
50 07.12. -  13.12.
51 14.12. - 20.12.
52 21.12. - 27.12.
53 28.12. - 03.01.

Abfallkalender Tonnen bitte am Vorabend des Termines bereit stellen!
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Jugendstadträtin
Brigitte Platzer

Baustadtrat
Thomas Loidl

Sozialstadträtin
Ines Schiller

Unsere Spielplätze sind ein 
wichtiges Angebot für Familien

In den letzten Jahren sind eine 
Reihe neuer Spielplätze ent-
standen und auch die beste-
henden Spielplätze werden und 
wurden laufend und regelmäs-
sig attraktiviert. 

„Wir wollen damit Familien 
mit Kindern ein abwechslungs-
reiches Freizeitangebot bieten. 
Attraktive Spielplätze für 

alle Altersstufen und über
das gesamte Stadtgebiet verteilt, 
ist unsere Devise“ berichtet 
die zuständige Stadträtin Ines 
Schiller. 

Dass die Kinder nach der 
Fertigstellung der Arbeiten die 
neuen auch gleich in Beschlag 
nehmen, ist die beste Bestäti-
gung, wie wichtige diese Maß-
nahmen sind.

Der Ferienhit 2015 war heu-
er wieder ein voller Erfolg. 
Unsere Organisatorinnen 
Carina Leitner und Julia 
Stadler haben seit Februar 
mit Energie und Begeiste-
rung wieder ein interessan-
tes Programm für unsere 
Kinder zusammengestellt, 
welches auch sehr gut ange-
nommen wurde. Bedanken 
möchten wir uns auch ganz 
herzlich bei den Sponsoren 
und den Veranstaltern, wel-
che sich viel Mühe gegeben 
haben, den Kindern einige 
kurzweilige und lehrreiche 
Eindrücke mitzugeben.

Wichtige Termine:

22. Sept. 2015, 19:30 Uhr: 
Jungbürgerfeier für alle Bad 
Ischlerinnen und Bad Ischler;

23.Sept. 2015, 17:00 Uhr:
Demokratiewerkstatt, Jugend-
zentrum Youz, Bad Ischl: 
Wer darf wählen, wo und wann 
kannst du wählen und wie läuft 
die Wahl ab?

Zahlreiche Mitbürgerinnen 
und Mitbürger bringen Spen-
den aller Art für die Flücht-
linge – dafür möchte ich mich 
recht herzlich bedanken.Nun 
steht dieses Spendenlager auch 
für hilfsbedürftige Menschen 

in Bad Ischl offen. Die Weiter-
gabe der Spenden findet  jeden 
ersten Donnerstag im Monat 
ab 15.00 Uhr, im Rahmen des 
offenen Cafés in der ehemali-
gen Sarsteinerstiftung statt. Es 
besteht auch die Möglichkeit,

mich persönlich unter fol-
gender Nummer zu kontak-
tieren: 0676/6400614

Heuer konnten wir aufgrund der tollen Witterung bereits im Juli 
die 10.000. Besucherin im Parkbad begrüßen! 
2016 ist für unsere Kleinen über dem Kinderbecken ein Sonnen-
segel geplant. Für die Jugend werden stylische Bänke aufgestellt.Ferienhit 2015

Flohmarkt für sozial Bedürftige

Leistbares Wohnen ist 
mir ein großes Anlie-
gen. Umso mehr freut es 
mich, dass die Arbeiten 
in die Infrastruktur am 
Robinsonareal plangemäß 
durchgeführt werden und 
Familien schon bald mit 
der Realisierung ihres 
Traums vom eigenen 
Haus beginnen können.
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Johann Loidhammer
Tischlerei und Einrichtungshaus
Gesellschaft m.b.H & CO KG

Tischlerei:  Köhlerweg 25   Bad Ischl   Tel. 06132/26349-0
Einrichtungshaus:  Auböckplatz 6   Bad Ischl   Tel. 06132/26949-0 

www.loidhammer.at

„Meine Frau schwärmt
bei jeder Gelegenheit über
die kompetente Beratung

und Verwirklichung
unseres neuen Bades.“

nachhervorherIHRE VORTEILE AUF EINEN BLICK
• Barrierefreiheit und optimale Raumnutzung
• Rascher Umbau – geräuscharm und sauber
• Alles aus einer Hand und zum Fixpreis 
• Keine Silikonfugen bei den Problemstellen
• Hochwertige, rutschfeste Materialien
• Kompetente Beratung bei Ihnen zu Hause

Jetzt
kostenlosen 

Beratungstermin 

vereinbaren!

WANNE RAUS – DUSCHE REIN
Das einzigartige Konzept von viterma
fugenlos | barrierefrei | rutschfest

viterma Lizenzpartner Josef Kienesberger
Tel 0800 20 22 19 (gebührenfrei) oder 0676 977 22 03

badischl@viterma.com | www.viterma.com
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Vizebürgermeister
Johannes Kogler

Photovoltaik
Seit jeher nimmt Bad Ischl 
mit vielen Initiativen, sei es 
etwa als jugend- oder se-
niorenfreundliche Gemein-
de, sowie auch in Richtung 
Umwelt und Umweltschutz, 
eine besondere Stellung ein.

Ein besonderes Anliegen 
ist es daher diese Vorreiter-
rolle auch weiterhin auszu-
bauen. Ziel ist es in Zukunft 
noch mehr auf erneuerbare 
Energie und energiesparen-
de Maßnahmen, vor allem in 
Bezug auf gemeindeeigene 
Objekte zu setzen. So wur-
de etwa mit der Installation 
einer Photovoltaikanlage auf 
dem Dach der Volksschule 
in Reiterndorf ein erster An-
fang getan.

Ferienhit Bad Ischl

Seit über 20 Jahren ist der Fe-
rienhit Bad Ischl ein Fixpunkt 

im sommerlichen Veranstal-
tungskalender. Mit insgesamt 
88 Kindern waren vor allem 
die Besuche am Bauernhof 
unter der Leitung von Regi-
na Kogler ein großer Erfolg.

Kragplatte 
auf Schiene

Zentrales Anliegen der Isch-
ler ÖVP ist die Erhaltung und 
der Ausbau des hiesigen 
Radwegenetzes. Dabei ist 
es besonders wichtig, dass 
nicht nur Notlösungen ge-
schaffen werden, sondern 
nachhaltige und sichere Va-
rianten umgesetzt werden.

Mit der Sanierung der Krag-
platte und der durchgängi-
gen Führung des traunseiti-
gen Radweges in Richtung 
Ebensee wurde auch hier der 
Forderung der Ischler ÖVP 
entsprochen. Mit den Sanie-
rungsarbeiten soll nach der-
zeitigem Stand bereits Anfang 
Oktober begonnen werden.

Neue Bushalte-
stellen in Sulzbach

Nach der bereits einige Jah-
re zurückliegenden Erneu-
erung der Bushaltestelle 
in Lauffen, wurde nun die 
Neuerrichtung der Bus-
haltestellen in Sulzbach 
„Steckerlfisch“, sowie beim 
„ehemaligen Kinderheim“ in 
Angriff genommen.
Ferner wurde mit der Er-

richtung eines beidseitigen 
Gehweges an der Einfahrt 
Sulzbach wieder ein Schritt 
in Richtung Verkehrssicher-
heit unternommen, indem 
die bereits vor einigen Jah-

ren geschaffene Querungs-
hilfe nunmehr leichter und si-
cherer genutzt werden kann.

 

Stadträtin
Mag. Helga Leitner, 

PLL.M.

Bad Ischl: 
„Das Bayreuth 
der Operette!“

Mit der insgesamt zweitbes-
ten Spielsaison aller Zei-
ten begeisterte das heuri-
ge Lehár Festival Bad Ischl 
Einheimische wie Gäste 
gleichermaßen. Neben den 
beiden  theatralischen Hö-
hepunkten „My Fair Lady“ 
und „Die ungarische Hoch-
zeit“ konnte unter dem Titel 
„Verlangen“ auch mit einer 
fulminanten Liedermati-
nee mit der bezaubernden 
Schweizer Sopranistin Maya 
Boog und einem pianistisch 
auftrumpfenden Michael La-
kner am Klavier aufgewartet 
werden. Abgerundet wurde 
die heurige Saison von einer 
sensationellen Lehár-Gala. 
Die ebenso glanzvollen wie 
stimmgewaltigen  Interpreten 
Miriam Portmann und Her-
bert Lippert zogen dabei das 
Publikum in ihren Bann und 
ernteten dafür einen nicht 

minder tosenden Applaus.

Im nächsten Jahr stehen auf 
dem Programm: „Die Fleder-
maus“ von Johann Strauß, 
„Die Rose von Stambul“ von 
Leo Fall, sowie die halbsze-
nische Aufführung von „Die 
Juxheirat“ von Franz Lehár. 
Kartenreservierungen sind 
bereits ab Anfang Oktober 
2015 möglich!

Stadtrat
Karl Komaz

Schulzentrum
Reiterndorf

Mit dem Ankauf des ehema-
ligen Schulgebäudes vom 
Studentenwerk konnte ein 
weiterer wichtiger Schritt 
hin zur Errichtung eines 
neuen, modernen Schul-
zentrums am ehemaligen 
Kreuzschwesternareal in 
Reiterndorf gesetzt werden.

Eine erste öffentliche Infor-
mation findet diesbezüglich 
am Freitag, 25. September 
2015, um 19.00 Uhr, in der 
Trinkhalle Bad Ischl statt. 

Fotos: Foto Hofer, Fotostudio 
M, ÖVP Bad Ischl, hml, Foto 
Hörmandinger
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• Sonder-Heilpädagogik
• Bioresonanz
• Biosphere 
 Immunstärkung

• Kinesiologische Körperarbeit 
 Selbstheilungskräft e auf körperlicher, seelischer und  
 gefühlsmäßiger Ebene akti vieren.

• Edukinesteti k
 Edukinesteti k ist ein Teilbereich der Kinesiologie,   
 der sich speziell der Lernförderung widmet.

• Blütenessenzen

Maga Marti na Hieke
5350 Strobl, Aigen 83
E-Mail: mag.hieke@gmx.net 
Telefon: 0680/12 73 880

P����� N�����������

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Just do I.T.

Inh. Michael Gamsjäger

Wiesingerstraße 3/12 • 4820 Bad Ischl

Tel: 0664 851 55 74 • Fax: 050665 3905

Mail: office@em-it.at • Web: www.em-it.at

Bankverbindung: Raiffaisenverband Salzburg, Kto.: 97029045, BLZ 35097 
IBAN: AT153509700097029045, BIC:  RVSAAT2S

Ust.ID: ATU65192301, Gerichtsstand Bad Ischl, Landesgericht Wels

Das schnelle

Internet aus Bad Ischl

ab Euro  18,90
Emit gmbh

Michael Gamsjäger
Grenzweg 10 • 5351 Aigen Voglhub

Tel: +43 664 851 5574
Fax: +43 6132 21106 3905

E-Mail: office@em-it.at

Mehr  Informat ionen unter
www.em-i t .at
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Wahlaufruf

Liebe Bad Ischlerinnen 
und Bad Ischler, geschätz-
te Bürger unserer Stadt!

Lassen Sie mich heute die 
Gelegenheit nutzen, Ihnen 
Argumente zu liefern, wie 
wichtig es ist sich an be-
vorstehenden Wahlen in 
unserem Land zu betei-
ligen und wie gefährlich 
Politikverdrossenheit sein 
kann.

Wir werden ja gerade alle 
Zeugen einer Landflucht 
von ungeahntem Ausma-
ßes. Millionen von Men-
schen sind auf der Flucht 
und mussten ihre Heimat 
verlassen.

Krieg und Terror haben 
tausende Tote gefordert 
und die Zukunft ist, für die 
die noch am Leben sind, 
mehr als ungewiss.

In ihrer Heimat ist das Wort 
Demokratie zwar aus den 
Schulbüchern bekannt, 
aber das war’s dann auch 
schon. Freie und geheime 
Wahlen, wie wir sie in un-

serem Heimatland kennen, 
gibt es nicht. Keiner fragt 
nach der Meinung des Vol-
kes. „Wenn du dir erlaubst 
nachzufragen und als un-
bequem erkannt wirst, er-
wartet dich Verhaftung, 
Folter und vielleicht sogar 
der Tot“, lautet dort die 
Devise.

Auch bei uns ist die De-
mokratie nicht vom Him-
mel gefallen. Lange hat 
es gedauert, bis wir uns 
zu dem entwickelt haben, 
was wir heute Demokra-
tie nennen und zahlreiche 
Menschen mussten dafür 
ihr Leben lassen.

Österreich ist 
frei!

Vor 60 Jahren konnte der 
damalige Kanzler Figl 
vom Balkon des Belve-
deres seinen Landsleu-
ten lautstark verkünden: 
„Österreich ist frei“. 

Genau um diese Freiheit 
geht es, wenn wir am 27. 
September unseren neu-
en Gemeinderat, Bürger-
meister und Landtag in 
freier und geheimer Wahl 
neu bestimmen können. 

Geben Sie Ihre Stimme 
dem Kandidaten oder der 
Kandidatin, die Ihr Ver-
trauen gewinnen konn-
te und von der Sie sich 
die nächsten sechs Jah-
ren am besten vertreten 
fühlen.

Wenn auch nicht alles 
immer rund läuft in un-
serem Land und oft der 
Eindruck entsteht, dass 
es mitunter chaotisch 
zugeht, so ist das alle 
Mal noch besser als in 
einer Diktatur und unfrei 
leben zu müssen. Sie 
helfen niemand, wenn 
Sie daheim bleiben und 
sich nicht an der Wahl 
betei l igen. Bi lden Sie 
sich Ihre eigene Meinung 
und beanspruchen Sie 
Ihr staatsbürgerliches 
Recht! Denn so steht es 
in unserer Ver fassung 
geschrieben: „Das Recht 
geht vom Volk aus“, also 
auch von ihnen. 

Seien Sie Tei l  dieser 
wichtigen Entscheidung 
wie und wohin sich un-
ser geliebtes OÖ in den 
nächsten sechs Jahren 
entwickeln soll. 

Tragen wir gemeinsam 

Verantwortung für unse-
re Heimat und im Sinne 
derer, die dafür ihr Leben 
lassen mussten und ge-
hen Sie zur Wahl.

Wollen Sie auch etwas 
verändern? 

Dann nutzen Sie Ihr de-
mokratisches Recht am 
27.September 2015!

Sollten Sie am Wahltag 
nicht in Bad Ischl sein, 
fordern Sie noch schnell 
im Bürgerservicebüro 
eine Wahlkarte an!

Mit besten Grüßen
Ihr Anton Fuchs
Stadtrat und 
Bürgermeisterkandidat
FPÖ Bad Ischl

Spielbüchler Franz 

06132 - 23377
0664 - 123 91 71

E-Mail: taxibadischl@gmail.com

Taxi • Krankentransporte • Flughafenshuttle • Heimbringerdienst
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SICHERHEIT
Die Menschen wollen Si-
cherheit. Sicherheit ist 
ein Grundbedürfnis in je-
der Gesellschaft. Die Be-
völkerung erwartet vom 
Staat Schutz vor Krimi-
nalität und Katastrophen. 
Gut ausgebildete Einsatz-
kräfte sind wichtig. Gera-
de bei der Vorbereitung 
auf Katastrophen sollte 
die Bevölkerung jedoch 
tatkräftig mithelfen. Etwa 
durch rechtzeitige Infor-
mation und Bevorratung. 
" Wer zei tgerecht vor-
sorgt, ist mit Sicherheit 
auf der sicheren Seite", 
sagt LTAbg GR Markus 
Reitsamer. Machen wir 
gemeinsam Bad Ischl 
wirklich krisen-fit. Dann 
haben wir alle Katastro-
phen voll im Griff!

NATUR
Als Ausgleich zum Alltag 
braucht jeder Mensch Er-
holung in der Natur. Ge-
rade in und rund um Ischl 
ist das gut möglich. Hier 
gibt es Berge, Wälder und 
Seen um ausgiebig die 
Seele baumeln zu lassen. 
"Naherholungsgebiete 
und eine gesunde Um-
welt sind lebenswichtig", 
meint GR Sigrid Schnee-
berger. Doch Naturraum 
geht verloren. Etwa durch 
Bautätigkeiten und Bo-
denversiegelung. Daher 
ist es so wichtig, sich für 
Natur- und Umweltschutz 
einzusetzen. 

Das Salzkammergut ist 
keine LKW-Transitstre-
cke! Die Menschen hier 
haben ein Recht auf sau-

bere Luft. Denn Diesel-
abgase belasten unsere 
Gesundheit. Das LKW-
Transitfahrverbot im Salz-
kammergut ist durch ei-
nen GRÜNEN-Antrag im 
OÖ Landtag beschlossen 
worden. 
Dieses Fahrverbot muss 
eingehalten und über-
wacht werden. Kämpfen 
wir gemeinsam! Um kom-
menden Generationen 
noch viel unverbrauchten 
Naturraum und gesunde 
Luft zum Atmen zu hinter-
lassen! Denn wir haben 
unsere Erde von unseren 
Kindern nur geborgt. Es 
gibt keinen Planet B.

MITEINANDER
Vie le  Menschen s ind 
auf der Flucht. Mütter 
mit Kindern fliehen vor 
Krieg und Terror. Wer die-
sen Irrsinn überlebt hat, 
braucht zuerst ein Bett 
zum Ausruhen. Und wei-
tere Hilfe und Unterstüt-
zung. Manche Menschen 
in Österreich haben da-
bei Angst, dass unser 
kleines Land von Millio-
nen Flüchtlingen über-
rannt werden könnte. Die 
Ängste dieser Menschen 
sind ernst zu nehmen. 
Aber Angst essen Seele 
auf. Angst führt nicht zu 
vernünftigen Lösungen. 
Dauerhaf te Lösungen 
sind nur im Zusammen-
wirken mit der interna-
tionalen Gemeinschaft 
möglich. 

Menschen helfen Men-
schen.  Bad Isch l  hat 
seinen Beitrag vorbild-
lich geleistet. "Hier hat 
d ie  Bevö lkerung den 
Kriegsflüchtlingen hel-
fende Hände entgegen 
gestreckt. Die Flüchtlinge 
wurden furchtlos aufge-

nommen. Dafür ein herz-
liches Dankeschön", sagt 
Alfred Hausotter. Hilfrei-
che Hände lindern die 
schlimmste Not. Nur ge-
meinsam und miteinander 
schaffen wir das. Denn 
Liebe ist immer stärker.

BILDUNG
Bildung ist der Schlüssel 
für die Zukunf t. Jedes 
Kind hat besondere Ta-
lente. In einer modernen 
Schule werden diese Be-
gabungen gefördert. Kin-
der verdienen die besten 
Schulen! Schule soll zu 
einem echten Lern-Spiel-
platz werden. 

Wir GRÜNE wollen den 
Schulen Freiräume ge-

ben. Mehr gestalten, we-
niger verwalten. Das freut 
alle, Schüler, Lehrer und 
Eltern. Und wir wollen fai-
re und gute Arbeitsbedin-
gungen für LehrerInnen. 
Schulen sollen zu mo-
dernen Bildungszentren 
werden. 

"Da hat Bad Ischl mit der 
Planung eines modernen 
Schulzentrums in Rei-
terndorf einen wichtigen 
Schritt gemacht", findet 
GR Margit Ketter. 

K inder  und Jugendl i -
che bestmöglich auf das 
Morgen vorbereiten. Weil 
Kinder Zukunft sind. Weil 
Bad Ischl Zukunft ist. Zu-
kunft ist jetzt!

Ischl ist Zukunft

Markus Reitsamer Sigrid Schneeberger

Margit Ketter Alfred Hausotter

Die Grünen Bad Ischl
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Neue Preisbasis wie besprochen 75,- + USt 
 
 

Bad Goisern: 153 m² Geschäft, HWB 167,    € 128.000,-   
Traum-Landhaus,182/750m²,7 Zi.,HWB 107 € 539.000,-
100m²  Bungalow, Terr., Garten, HWB 256   € 330.000,-
St.Wolfg.: 3 ETW, 78-115m², Garten, Gara., HWB 45,3 
Bad Ischl: 74 m²ETW, Logg., PP, HWB 112 € 235.000,- 
250m²  Stadthaus, Pool, Terr., HWB136,       € 369.000,- 
Nette 4-Zi.Whg., 121m², Balk.,Terr.,HWB 4, €349.000,- 
EFH,178/429m²,Waldrand,zentr.,HWB 221  € 249.000,- 
Baugrund ca. 1.208m², sonnig, Ruhelage       € 185.000,- 
Praxisräume,164m²,zentr. HWB 74,Miete  € 1.900,-+Ust
St. Gilgen: ETW, 72m² Loggia, HWB104,5   € 278.000,-

 

 
4820 Bad Ischl, Salzburger Straße 7 
06132/24 100  www.raiffeisen-immobilien.at 

Ihr VersIcherungsmakler
Tel.: (0) 6132 / 22 8 11 -0 • office@activa-web.at • www.activa-web.at
Franz Unterberger, Franz Linortner, Astrid Maherndl, Lena Gamsjäger, Philipp Linortner   
Benedikt Gottschall (in Kooperation mit Fa. ACTIVA OG)
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24. APRIL - 4. OKTOBER 

www.badischl2015.at

OÖ LANDESGARTENSCHAU

BAD ISCHL 2015

GARTEN
 & BERG

Berg-, Ta
lfahrt und Eintritt 

zur

   La
ndesgartenschau nur €

 27,-

Ihr professioneller Partner

für Broschüren, Prospekte, Visitenkarten, Preislisten, 
Geschäftsdrucksorten, Festschriften, Maturazeitungen, Plakate, 

Flyer, Eintrittskarten, PVC Kleber ...

Rufen Sie uns an, wir erstellen Ihnen gerne 
ein interessantes Angebot!

A-4820 Bad Ischl • Salzburger Straße 32 • Tel. 06132/277 36-0 • Fax 06132/277 36-13
office@wigodruck.at • www.wigodruck.at
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